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Karlsruhe , Statt28 | Waldshut . . . 12 Mannheim 22 Karlsruhe dok a AAS

Mosbach . . 24 Bruchſal . 12 Offenburg . . . 18 paias , Gtadt ae 100

Mannheimm . . 23 Donaueſchingen . . 11
| Pforzheim . 18 Mannheimm 93

Heidelberg , Gtt . 22 | Freiburg , Stadtt . . 11 Waldkirch . . . 17
| Mrannheim , Stat . 88

Offenburg . . . 21 Raſtatt . . . 11 Mannheim , Stadt . 17 Heidelberg , Stadt . 65

Freihurg . oeiraasdnti
|

Tauberbijofsheim . 11, |
Karlsruhe , Stadt . . 15. | Wola annman . 2O

Mannheim , Stadt . 16 An Lungen - und Kehl⸗

Heidelberg , Land | . 16 | An euD P. topffch Hiong | An Blattern

Lahr a , Mussäsnig |
(15 und mehr Fälle ) : AAS H 50 Fälle ) : | (alle Fälle ) :

Ra . - atin AIDTR . i % . . Heidelhergeg e 190
|

Enaen eimeinmeinticd S

Pforzheim . . . 13 Karlsruhe . . . . 23Heidelberg , Land . . 125 Konſtanz , Land . . 13.

Auf die Gemeinden von mehr als 4000 Einwohnern entfielen von den Erkrankungen an

Diphtherie 38,22 , an Scharlach 55,35 , an Typhus 49,03
"lo

an Kindbettfieber 28,32 h ,
an Krupp 35,65 , an Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht 4610 0

, an Blattern 78,57 /ĩ . Da

die Einwohnerzahl dieſer Gemeinden 32,91 %/ der Geſamtbevölkerung beträgt , hatten dieſelben für
ſämtliche Krankheiten — mit Ausnahme des Kindbettfiebers — eine verhältnismäßig ſehr viel

größere Erkrankungsziffer als die übrigen Gemeinden des Großherzogtums .

III . Das Jupfgeſchäft von 1903 .

Auch im Jahr 1903 wurden wie ſeit Jahren ſämtliche Impflinge mit Tierlymphe geimpft⸗
Die folgende Tabelle 4 berichtet über die Ergebniſſe des Impfgeſchäfts im einzelnen .

Tabelle 4.
Jupfpfichege ,

und W im Jahr 1903 .
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Impfpflichtige. Kinder Schüler ſammen und Ungeimpfte . Kinderil jü tevi jammen

1 il

| Ji | |
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|
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Vorzuſtellende nach den | a. mit Erfolnlg . . 51 880 8264 90 150
Bezirksliſten zu Anfang 19037652640 293 116819 b. ohne Erfolg . 1 216 i 652| 1871
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bringen : | | a. auf Grund ärztlicher

| |
Hi i al l agai Zeugniſſe vorläufig zu— |
a E ni , ia Ease ainor viidgeftellt « sis a 4006% ATI 5434
b. Verzogene s 633 | 57 16 b. nicht aufzufinden oder |
o. Vonder Impfpflicht De- | | zufällig abweſend . . 691 9155 846

freite , weil während der | || c. vorjhriftómwidrig der | |
legten 5 Jahre an den | | Impfung entzogen . .̀ f 2716 | 118 | 2829

natürlichen Blattern er⸗ | ||
zuſammen 8870 730) 9109

franti : s a 2| || 6 ð

g 902 | || Die vorſchriftswidrigder |” borbeni erin ben | | Impfung Entzogenen lo |- tlo: | 0 %

nit Erf hl Genah 1785/ 160 1045ll waren Prozent derr SR 2/20 ,26, . 2,32
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108 f “I gg) Dagegen 1902 2,80 0,35) 1,46
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Geimpfte , aber erft 1903 | mOn . ol 120 ' si 197
zurNachſchauVorgeſtellte 1081½ — 10⁰7 18998 zi . 03 o 28| . 140

Zuſammen . 10 400 -538| 20307 " ma syi H oa WFY 898 ¿62| 0,32 1

Mithin Impfpflichtige61 784 39 758/101542 w- #6056 gali 1,88 0,26] 125
| |l „ 1894 . ] 2,29 ] 0,20 1,5

1)1) Darunter 92Schüler, welche wegen Aufhörens des Beſuchs einer die Impfpflicht bedingenden Lehranſtalt nicht geimpft wurden .

Die Zahl der vorſchriftswidrig der Impfung Entzogenen iſt darnach im Berichtsjahr , haupt⸗
ſächlich bei den kleinen Kindern , bedauerlicher Weiſe nicht unerheblich geſtiegen.
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